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Name Telefon 

            

Anschrift 

      

 
 

A n f r a g e 
 

nach der möglichen Belastung eines Grundstückes mit Kampfmitteln. 
 

Ich beabsichtige auf dem nachfolgenden Grundstück Erdarbeiten durchzuführen und bitte um 
Überprüfung des Grundstücks 
 
Gemarkung Flur Nr.  Parz. Nr. 

   

 
Eigentümer evtl. Kostentragungspflichtiger mit genauer An-

schrift 

 
 
 

 

Größe der Fläche:   ha  /  ar   /  qm ehemalige bundeseigene Liegenschaft: ja / nein 

 
 
 

 

 
Lageplan bzw. Kartenausschnitt ist beigefügt (Deutsche Grundkarte 1 : 5.000) 
Baubeginn:  

 
 
Bei dem abzusuchenden Gelände handelt es sich um: 
• ein Grundstück der Land und Forstwirtschaft, auf dem eine Maßnahme geplant ist, die ei-

ne Wertsteigerung des Grundstückes zur Folge hat (z. B. Umwandlung in Bau- und Bau-
erwartungsland) 

 Ja  Nein 
 

bisherige Nutzung: geplante Nutzung: 

 
 

 

 
• ein Grundstück zugunsten des Eigenheim- und eigengenutzten Wohnungsbaus 

 Ja  Nein 
 
• ein Grundstück, auf den Maßnahmen der kommunalen Infrastruktur (Daseinsvorsorge) 

verwirklicht werden (z. B. Straßenbau, Kanalbau etc.) 
 Ja  Nein 

 
geplante 
Maßnahme: 
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E r k l ä r u n g 
 
 
Hiermit ermächtige ich den Kampfmittelräumdienst der Bezirksregierung Köln bzw. die von 
ihr beauftragte Räumfirma das vorgenannte Grundstück zum Zwecke der Suche nach 
Kampfmitteln zu betreten und - falls erforderlich - mit Bagger und sonstigen Geräten zu be-
fahren sowie Erdarbeiten auszuführen. 
 
 

 In dem abzusuchenden Grundstück sind keine Leitungen bzw. archäologische Ver-
dachtsflächen vorhanden. 

 
 

 In dem abzusuchenden Grundstück sind folgende Leitungen bzw. archäologische 
Verdachtsflächen vorhanden: 

 
 

 
 
 

 
 
 
Zur Lage dieser Leitungen/Kunstbauten erfolgt eine Einweisung vor Ort, ggf. werden Versor-
gungsleitungspläne nachgereicht. 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift 

 
 

 

 


